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Ratingen (AH) | Das 
Schützenfest in Lintorf 
prägt an diesem Wo-
chenende die Schlag-
zeilen. Doch wer am 
Sonntag, 16. August, 
unterwegs sein möchte, 
hat in Ratingen deutlich 
mehr zur Auswahl.  

Vereine, Sportclubs und 
Kirchengemeinden ha-
ben den Tag gut gefüllt. 
unterschiedliche Aktivitä-
ten stehen auf dem Pro-
gramm – vom Vormittag 
bis in den Nachmittag. 

Drei Spiele beim SV Hösel

Sportlich beginnt der 
Sonntag in Hösel. Der SV 
Hösel bestreitet seinen 
ersten Heimspieltag der 
neuen Saison und begeht 
ihn zugleich als Ehemali-

gentag. Gleich drei Mann-
schaften treten auf eigener 
Anlage an. Um 10.45 Uhr 
spielt die Dritte gegen den 
ASC Ratingen-West. Um 
13 Uhr folgt die Zweite 
gegen den DSC 99 Düs-
seldorf II. Um 15.30 Uhr 
empfängt die erste Mann-
schaft den SC Unterbach.

Auch in Breitscheid rollt 
der Ball. Der TuS Breit-
scheid startet um 15 Uhr 
mit einem Heimspiel gegen 
den FC Bewegung in die 
neue Kreisliga-B-Saison. 

Tennis und Golf am  
Nachmittag

Der Ratinger TC Grün-
Weiß richtet am Sonntag 
ein Punktspiel aus. Die 
Herren 30 treffen ab 12 
Uhr auf den TC Holthau-

sen. Auf den Golfplätzen 
der Region ist ebenfalls 
Betrieb. In der Greven-
mühle steht „Grevenmüh-
le & Friends + Ritter & 
Knappe“ im Turnierka-
lender. Der Golfclub 
Hösel-Heiligenhaus trägt 
den von Barmenia unter-
stützten Monatsbecher 
aus. Parallel läuft dort ein 
Rookie-Turnier für Anfän-
ger und Neumitglieder. 

Zwei Ausstellungen enden

Im Museum Ratingen 
endet die Jubiläumsaus-
stellung „Linie Fläche 
Raum. 100 Jahre Museum 
Ratingen“. Sie zeichnet 
auf zwei Etagen die Ent-
wicklung der städtischen 
Kunstsammlung nach.

Auch die Open-Air-Aus-

stellung „Kunst im Park“ 
im Poensgenpark sollte an 
diesem Tag zum letzten 
Mal in ihrer jetzigen Form 
zu sehen sein, wurde aber 
kurzfristig bis zum 30. Au-
gust verlängert. Die groß-
formatigen, auf Planen 
gedruckten Arbeiten ver-
teilen sich entlang eines 
Rundwegs durch die Park-
anlage. Ein endgültiger 
Abschied muss das dann 
auch nicht sein. Nach 
Angaben der Veranstalter 
gibt es Überlegungen, ei-
nige oder möglicherweise 
alle Arbeiten künftig an 
anderen Stellen im öffent-
lichen Raum Ratingens zu 
zeigen.

Kaffee und Gottesdienst

Die Pfarrei St. Peter und 

Paul lädt nach der Sonn-
tagsmesse von 13 bis 15 
Uhr in den Glaspavillon 
ein. 

Das Motto lautet „Auf 
einen Kaffee…“. In der 
Friedenskirche Ratingen-
Ost beginnt um 11 Uhr 
ein Abendmahlsgottes-
dienst mit Werner Ge-
schwandtner.

Ein Sonntag mit  
Alternativen

Während in Lintorf die 
Schützen feiern, bleibt 
in Ratingen genug Raum 
für andere Pläne. Sport, 
Kunst, Begegnung oder 
ein Spaziergang durch 
den Poensgenpark – der 
Kalender gibt an diesem 
Sonntag mehr her als ein 
einziges Fest.

Mehr als nur Schützenfest
Ratingen bietet wieder ein Füllhorn an möglichen Aktivitäten
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Nicht nur das Schützenfest lockt die Menschen am Wochenende bei bestem Wetter vor die Tür.  Foto: Alexander Heinz

Zu den Fenstern 
von St. Peter & Paul 

Am Samstag, 15. August, findet um 12 Uhr die näch-
ste Kirchenführung in St. Peter und Paul statt, bei 
der die Fenster im Mittelpunkt stehen. Sie wurden 
im Chorraum nach dem Zweiten Weltkrieg einge-
baut, die letzten im nördlichen Querschiff sogar erst 
1990. Welche Themen und Darstellungen sind in den 
Fenstern zu entdecken? Warum sind in den Rosetten 
einiger Fenster Heilige zu sehen? Die Antworten auf 
diese und weitere Fragen erhalten Besucher bei der 
Führung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
In der kommenden Woche lädt St. Peter und Paul in 
Ratingen-Mitte  zu mehreren Veranstaltungen rund 
um den Glaspavillon ein. Den Auftakt machen am 
Montag, 17. August, von 11 bis 13 Uhr die Digitalpaten. 
Sie unterstützen bei Fragen zu Smartphone, Tablet 
und anderen digitalen Anwendungen.
Am Dienstag, 18. August, geht es ab 19 Uhr unter 
dem Titel „Marienfrömmigkeit heute – Abglanz ver-
gangener Zeit“ um die Bedeutung der Marienvereh-
rung in der heutigen Kirche. Einen kulturellen Akzent 
setzt am Donnerstag, 20. August, von 19 bis 21 Uhr 
ein Abend mit den Ratinger Künstlern Friedel Lepper 
und Johannes Tefert.
Am Freitag, 21. August, lädt die Gemeinde ab 19 Uhr 
zum Spätschoppen und damit zu Begegnung und 
Austausch in ungezwungener Atmosphäre ein. Den 
Abschluss der Woche bildet am Samstag, 22. Au-
gust, von 11 bis 12 Uhr „Das offene Ohr“, ein Angebot 
für persönliche Gespräche und seelsorgerische 
Anliegen
Weitere Informationen gibt es beim Zentralen Pfarr-
büro St. Peter und Paul, Grütstraße 2, 40878 Ratin-
gen, Telefon 02102 10267-0, E-Mail: pfarrbuero@
st-peterundpaul.net. 
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RATINGER KÖPFE
Nils Schley: „Erlebnisse schaffen, die man nicht  

im Internet bekommt“

Matthias Machan
0151 40 24 96 78
matthias.machan@unser-ratingen.com

Ideen &
Wünsche?
Einfach melden!

Draußen sind es erneut über 

30 Grad, drinnen indes, 

in einem für die Kunden 

und Besucher optisch noch 

nicht sichtbaren Bereich, 

wird bei „Schley’s“ an der 

Kölner Straße bereits die 

große Weihnachtsausstel-

lung vorbereitet, leuchten 

probeweise sogar schon die 

ersten Christbäume. „Weih-

nachten ist für uns organisa-

torisch mit Messebesuchen, 

Orders und Planung fast 

ganzjährig ein Thema“, er-

zählt Nils Schley, der aus 

einer Familie mit acht Ge-

nerationen gärtnerischer 

Tradition stammt. Und: „Ich 

bin der einzige im Unter-

nehmen, der sein Leben 

lang hier verbracht hat“, 

schmunzelt der 48-Jährige, 

der 2006 in das elterliche 

Unternehmen (nach einem 

BWL-Studium in Münster 

und als Bereichsleiter bei 

Aldi-Süd) eingestiegen ist 

und es 2011 übernommen 

hat. 

Damit ist Nils Schley - in 

und um Ratingen herum hat 

der Familienname längst 

den Status einer eigenen 

Marke - in die Fußstap-

fen seiner Eltern getreten, 

die einst das Geschäft aus 

kleinsten Anfängen heraus 

aufgebaut und zu sprich-

wörtlich großer Blüte in Ra-

tingen mit rund 8.000 Qua-

dratmetern Fläche und einer 

Dependance in Mettmann 

gebracht haben. (Insgesamt 

gibt es in der Region sechs 

Blumenparadiese unter dem 

Namen Schley‘s, die aber 

unabhängig und wirtschaft-

lich getrennt voneinander 

von Angehörigen der Fami-

lie geführt werden.)

Ein Ort für alle Sinne

Das Unternehmer-Gen war 

bei Nils Schley, der in Ra-

tingen aufgewachsen ist und 

hier sein Abitur gemacht 

hat, schon immer da, selbst-

ständig zu sein und sein 

eigener Chef, ist ein Teil 

seiner DNA. Längst hat er 

dem Unternehmen, das in 

Ratingen und Mettmann 

140 Mitarbeitende beschäf-

tigt, seinen eigenen Stempel 

aufgedrückt. Die Idee des 

Cafés stammt beispielswei-

se von ihm. Zudem soll der 

Stammsitz in Ratingen dem-

nächst grundlegend moder-

nisiert werden, um für die 

Herausforderungen im On-

line-Zeitalter gerüstet zu 

sein. „Wir wollen für unse-

re Kundinnen und Kunden 

vermehrt Erlebnisse schaf-

fen, die man nicht im Inter-

net bekommt“, so Schley. Es 

gehe um Anfassen, Riechen, 

Schmecken, Erleben - lauter 

Sinneseindrücke, die den 

Einkauf zum Erlebnis-Ein-

kauf machen und für Inspi-

ration sorgen.

Zudem soll eine Event- und 

Workshop-Reihe (mit The-

men, die das Sortiment 

nahelegt) initiiert werden. 

„Wir sind und bleiben na-

türlich ein Gartencenter, 

probieren aber immer wie-

der auch neue Sortimente 

aus“, so Schley. Feinkost 

und Lebensmittel, vorzugs-

weise mit regionalem Ab-

sender wie Honig aus Ra-

tingen, Kartoffel, Äpfel und 

Wein gehören genauso dazu 

wie Accessoires und Ge-

schenkartikel. Kerngeschäft 

bleiben aber die Bereiche 

Pflanzen, Floristik und 

Baumschule mitsamt ihrer 

Qualität und Fachberatung. 

Nils Schley, der 2023/2024 

Präsident der hiesigen Lions 

war, ist in Ratingen und 

Umgebung mit dem Herzen 

zu Hause. Es ist sind die 

Landschaft, die Menschen 

und der Wechsel der Jah-

reszeiten, die das Heimat-

Gen in ihm wecken. Lieb-

lingsplatz? Paris kommt 

prompt als Antwort. Aber 

eben auch: „Das Linne-

per Schloss und seine Um-

gebung. Hier habe ich als 

Kind und Jugendlicher am 

Bach gespielt, das Eislaufen 

erlernt, bin durch die Fel-

der gestreift.“ Gibt es ein 

Lebensmotto? „Dafür bin 

ich zu sehr Pragmatiker“, 

kommt die Antwort des 

verheirateten, zweifachen 

Familienvaters prompt. Die 

Frage nach der Lieblings-

pflanze ist ein Muss: Früher 

seien es Orchideen gewe-

sen, heute eher Pfingstrosen 

und Lavendel. Apropos La-

vendel: Kunden suchen ak-

tuell vor allem mediterrane, 

hitzeresistente Pflanzen. 

Und da nichts ohne sein Ge-

genteil wahr ist, erfreut sich 

auch die durstige Hortensie 

als Bestseller im Sortiment.

Aktuelle Herausforderun-

gen? Gute Fachkräfte su-

che man immer. „Unsere 

Berufe werden wieder at-

traktiver“, hat Schley fest-

gestellt. Denn: „Ob Florist 

oder Gärtner, das sind Be-

rufe, die können erst ein-

mal durch keine KI ersetzt 

werden; danach suchen 

junge Menschen“. Eine He-

rausforderung gibt es den-

noch: Seit Mittwoch sorgt 

die Sanierung der Kölner 

Straße (B1) in Breitscheid 

für Umleitungen, Vollsper-

rungen und neue Einbahn-

straßenregelungen. Im-

merhin: Aus der Ratinger 

Innenstadt kommend ist 

Schley‘s weiterhin prob-

lemlos erreichbar.

Nils Schley ist in Ratingen aufgewachsen und seit 2011  
Geschäftsführer von „Schley’s“.            FOTO: SCHLEY‘S
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AUSLAGESTELLEN – 

Hier finden Sie unsere Zeitung:

Bürgerhaus Restaurant, Marktplatz 1
Kiosk Özdemir, Düsseldorfer Str. 72
Pizzeria am Markt, Bechemer Str. 2

Sparkasse HRV -Hauptfiliale, Düsseldorfer Str. 28
Star Tankstelle, Bahnstr- 9-13

Erlebniswelt Blauer See -Heikes Schmeckbox, Zum Blauen See 20

Sie möchten auch gerne Auslagestelle werden? 
Melden Sie sich gerne unter: 

zustellung@unser-ratingen.com

Auslagestellen werben bei uns günstiger!

www.unser-ratingen.com

Erlebniswelt Blauer See -Heikes Schmeckbox, Zum Blauen See 20
Stadtbibliothek Medien Zentrum, Peter Brüning Platz 3

Post-Tabak-Presse Kalin, Bahnstr. 29-31

40880 Ratingen-West, Tiefenbroich
    Cafe Droste, Jägerhofstr. 3A

Westpoint 2, Erfurter Str. 37 

40882 Ratingen-Ost
    Altenzentrum Haus Salem Ratingen Ost, Auf der Aue 17

Cafe Droste, Ostring 2E
Eli die Fee Seniorendienst Ratingen, Dorfstraße 32

SportPark Ratingen, Götschenbeck 1a
Paketshop Scholz, Bruchstr. 50a

40883 Ratingen Hösel, Eggerscheidt
    All In im Hösel-Center, Heiligenhauser Str. 3

    Trinkhalle A.Kremer, Bahnhofstr. 156
    Cafe Droste, Eggerscheidter Str. 60

Stad�eilbibliothek Hösel, Bahnhofstr. 175

   
40885 Ratingen-Lintorf, Breitscheid

    Beeker Hof Lagerverkauf, Beeker Hof 11
Lintorfer Trinkhalle, Duisburger Str. 101

Trinkgut, Kölner Str. 61
    Trinkhalle / Imbiss, Kahlenbergsweg 237

Shell & DEA Oil GmbH, Speestr. 45
TUS fit Fitnessstudio, Brandsheide 30
Stad�eilbibliothek Lintorf, Speestr. 2

Lo�o & Post Candan, Speestr. 24

Ratingen (FG) | Am Flug-
hafen Düsseldorf gibt es 
offensichtlich viel zu we-
nige Stellplätze, um den 
Bedarf von Flugreisen-
den decken zu können. 
Diese Angebotslücke ha-
ben sich private Park-& 
Serviceunternehmen zu 
Nutze gemacht.

Das lukrative Geschäfts-
modell privater Park- und 
Serviceunternehmen sieht 
so aus, dass massenhaft die 

PKW von Fluggästen im 
öffentlichen Straßenraum 
abgestellt werden. Dabei 
dürften die allermeisten 
Kunden kaum wissen, wo 
ihre Fahrzeuge geparkt 
werden – und Zugriffen 
oder Beschädigungen aus-
gesetzt sind, auch nachts 
im Schutz der Dunkel-
heit. Leidtragende sind die 
Kommunen und ganz kon-
kret die Bewohnerinnen 
und Bewohner in der nä-

heren Umgebung des Flug-
hafens. Insgesamt kann das 
öffentliche Parkraumange-
bot die gestiegene Anzahl 
zugelassener Kraftfahr-
zeuge sowieso kaum noch 
aufnehmen. Um den Miss-
brauch von öffentlichem 
Parkraum zu verhindern 
oder zumindest so gut wie 
möglich einzudämmen, 
wurde jüngst die – umstrit-
tene – Strategie der An-
ordnung von nächtlichen 

Halteverboten durch die 
Begrenzung der maximal 
zulässigen Parkdauer auf 
zehn Stunden ersetzt. Zu 
berücksichtigen ist, dass 
die gebräuchlichen, zuge-
lassenen Parkscheiben auf 
die nächste halbe Stunde 
nach Beginn der Parkzeit 
einzustellen sind. Was aber 
passiert, falls die zugelas-
sene Parkdauer von zehn 
bis zehneinhalb Stunden 
nicht ausreichen sollte, um 
die Arbeitszeit plus Pausen 
und Wegezeiten abzude-
cken? Auf diese Frage sig-
nalisiert Bürgermeister Pa-
trick Anders Entwarnung: 
„Im deutschen Ordnungs-
recht gilt das sogenannte 
Opportunitätsprinzip, das 
sachgerechte Abwägun-
gen im Einzelfall erlaubt 
und geradezu erfordert. 
Allgemeinverfügungen, 
insbesondere straßenver-
kehrsrechtliche Anordnun-

gen erlauben nur generelle 
Regelungen. Der nachfol-
gende Verwaltungsakt, ge-
gebenenfalls das Verfügen 
einer Verwarnung oder ei-
nes Bußgeldes, ermöglicht 
und erfordert eine sach-
gerechte Entscheidung im 
Einzelfall. Damit kann das 
Ordnungsamt in kritischen 
Grenzfällen angemessen 
auf die konkrete Situation 
eingehen.“

Wahrnehmung von Bür-
gerinteressen

Mit dieser Klarstellung 
handelt der Bürgermeister 
voll und ganz im Interesse 
der Bürgerinnen und Bür-
ger und liegt keineswegs 
im rechtlichen Graube-
reich. Das Ordnungsrecht 
wurde vom Gesetzgeber 
gezielt so konzipiert, dass 
sachgerechte und ange-
messene Einzelfallent-

scheidungen möglich sind 
und von der Behörde ge-
fordert werden können. 
Dabei handelt es sich nicht 
etwa um Willkür zuguns-
ten einzelner Bittsteller. 
Vielmehr besteht ein indi-
vidueller Rechtsanspruch 
auf eine behördliche Er-
messensentscheidung im 
Einzelfall.

Was, wenn private  
Flächen genutzt oder  
beeinträchtigt werden?

Viele nehmen das Ord-
nungsamt primär als Ein-
griffsverwaltung wahr. 
Das Beispiel der Flugha-
fenparker zeigt aber, dass 
das auch ganz anders sein 
kann, geht es doch darum, 
den öffentlichen Parkraum 
für die Bürgerinnen und 
Bürger frei zu halten. Das 
kann so weit gehen, dass 
eine zugeparkte Garagen-

einfahrt durch Abschlep-
pen des versperrenden 
PKW überhaupt erst wie-
der nutzbar gemacht wird.

Wenn ein Fahrzeug unbe-
rechtigt auf einer privaten 
Grundstücksfläche geparkt 
wurde, können und müss-
ten die Besitzer sich selbst 
gegen die verbotene Eigen-
macht wehren. Wenn zum 
Beispiel der eigene PKW 
durch einen Fremdparker 
praktisch festgesetzt wür-
de, käme die Inanspruch-
nahme eines Abschlepp-
dienstes in Betracht. Solche 
Eigenhilfe muss dann aber 
unbedingt sofort eingelei-
tet werden. Weiterer Nach-
teil: Der Abschleppdienst 
muss erstmal vom Auftrag-
geber bezahlt werden. Das 
Geld kann dann zwar beim 
Falschparker zurückgeholt 
werden, was aber mit Ärger 
und Aufwand verbunden 
sein dürfte.

Stadt wehrt sich gegen Missbrauch von Parkraum
Bürgermeister Anders: Ordnungsamt kann in Grenzfällen angemessen auf die konkrete Situation eingehen

Ratingen (Red) | Am 
Montag, 10. August, wur-
de eine 78-jährige Frau 
von einem noch unbe-
kannten Mann in Ratin-
gen-West sexuell beläs-
tigt. Zu einem weiteren 
Vorfall kam es am Grü-
nen See. In beiden Fällen 
ermittelt die Polizei.

Nach aktuellen Er-
kenntnissen ist  folgendes 
passiert: Gegen 11 Uhr 
ist die 78-jährige Senio-
rin zwischen dem Silber-
see und dem Grünen See 
auf einem kleinen Weg 
spazieren gegangen, als 
sie von einem unbekann-
ten Mann gegen ihren 
Willen angefasst und se-
xuell belästigt wurde. Die 
Ratingerin flüchtete und 
erstattete kurze Zeit spä-
ter in einer Polizeiwache 
Anzeige. Die betroffene 
Frau beschreibt den Tä-
ter folgendermaßen: Der 
Unbekannte ist mutmaß-
lich zwischen 30 und 35 
Jahren alt und ungefähr 
1,65 Meter groß. Die Fi-
gur des Täters ist schlank 
und er hat ein osteuro-
päisches Erscheinungs-
bild. Zum Zeitpunkt der 
Belästigung trug der Un-
bekannte eine schwärze 
Jogginghose und hatte 
einen freien Oberkörper.

Die Kriminalpolizei 
fragt: Wer hat die Tat be-
obachtet oder kann An-

gaben zu dem Täter ma-
chen?

Exhibitionismus am  
Grünen See

Am Freitag, 7. August, 
hat sich am Grünen See 
ein Exhibitionist einer 
51-Jährigen in scham-
verletzender Weise ge-
zeigt. Auch hier ermittelt 
die Polizei und hofft auf 
sachdienliche Hinweise.

Gegen 16:15 Uhr war 
die 51-jährige Düsseldor-
ferin nach Polizeiangaben 
mit ihrem Hund auf dem 
Rundweg am Grünen 
See unterwegs, als ihr in 
Höhe des Spielplatzes ein 
Mann entgegenkam, der 
sexuelle Handlungen an 
sich selbst durchführte. 
Die 51-Jährige schrie, so-
dass andere Personen auf 
die Situation aufmerksam 
wurden und die Polizei 
riefen. Bei der Fahndung 
konnten die Einsatzkräf-
te den Täter nicht mehr 
antreffen. Er wird folgen-
dermaßen beschrieben: 
25 bis 30 Jahre alt; unge-
fähr 1,75 Meter groß; mit 
lockigen dunklen Haaren, 
an den Seiten kurz; ohne 
Brille oder Bart; trug ein 
Hemd. Die Kriminalpo-
lizei ermittelt und fragt: 
Wer hat die Tat beobach-
tet oder kann Angaben 
zu dem Täter machen?

Hinweise nimmt die 
Polizei unter 02102 

9981-6210 entgegen.

Frauen in Ratingen belästigt
Ermittlungen nach Vorfällen in West und am Grünen See

Ratingen (Red) | Ein 
Hauch von italienischem 
Sommer zieht Ende Au-
gust am Scheifenkamp 
ein. Unter dem Motto 
„Bella Italia“ lädt die WFB 
Werkstätten des Krei-
ses Mettmann GmbH am 
Samstag, 29. August, 
von 11 bis 17 Uhr zu ihrem 
Sommerfest am Ratinger 
Standort ein. 

Auf die Besucher war-
tet ein abwechslungsrei-
cher Tag für die ganze 
Familie. Für Stimmung 

sorgen Auftritte des 
Chors sowie der Tanz- 
und Trommelgruppe. 
Dazu gibt es eine Foto-
box, Kinderschminken, 
ein Glücksrad und weite-
re Mitmachaktionen. Ku-
linarisch bleibt das Fest 
seinem Motto treu: Nu-
delgerichte, Eis und wei-
tere Leckereien sollen für 
echtes Dolce-Vita-Gefühl 
sorgen. Das Sommerfest 
bietet zugleich Gelegen-
heit, die Arbeit der WFB 
näher kennenzulernen.

„Bella Italia“
WFB feiert Sommerfest
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Ratingen (AH) | Golf gilt 
seit Langem als Treff-
punkt für Unternehmer 
und Entscheider.  

Die mehrstündigen 
Runden lassen Raum für 
Gespräche jenseits des 
kurzen Austauschs von 
Visitenkarten. Am Sams-
tag, 5. September, findet 
im Golfclub Grevenmüh-
le das FALC Charity 
Golf-Turnier statt. Es ver-
bindet sportlichen Wett-
bewerb mit wirtschaft-
lichem Netzwerken und 

sozialem Engagement. 

FALC Immobilien richtet 
Turnier aus

FALC Immobilien orga-
nisiert die Veranstaltung 
in diesem Jahr erneut. 
immowelt tritt wieder 
als Hauptsponsor auf. 
Neben dem eigentlichen 
Turnier sind ein Schnup-
perkurs für Golf-Einstei-
ger und eine Trackman-
Challenge geplant. Am 
Abend folgt eine Gala 

im ATLANTIC Con-
gress Hotel Essen. Der 
Erlös kommt den SOS-
Kinderdörfern zugute. 

Premiere im Vorjahr mit 
Felix Sturm

Im vergangenen Jahr 
fand die erste Ausgabe 
des Turniers statt. Un-
ter dem Motto „Golfen 
& Feiern – für den gu-
ten Zweck“ wurde ein 
Texas-Scramble ausgetra-
gen. Unterstützt wurde 

die Veranstaltung unter 
anderem von Ex-Box-
weltmeister Felix Sturm. 

Grevenmühle als Treff-
punkt

Das Charity-Turnier 
fügt sich in eine Entwick-
lung rund um die Greven-
mühle ein.

 Der Golfplatz dient 
zunehmend nicht nur 
als reine Sportanlage. Er 
wird auch als Ort für Be-
gegnung, Veranstaltungen 

und Austausch zwischen 
Ratinger und regionaler 
Wirtschaft genutzt.

Ansprechpartner vor Ort

Regionaler Ansprech-
partner auf FALC-Seite 
ist dabei Mark Giuseppe 
Wirtz, Vertriebsleiter für 
Heiligenhaus, Ratingen 
und Umgebung; für die 
Grevenmühle tritt Ge-
schäftsführer Eckhard 
von Zabiensky als Part-
ner der Kooperation auf.

Charity-Turnier in Ratingen
Golf, Wirtschaft und soziales Engagement

Golfen lernen in
Ratingen-Homberg
Dein Weg zur DGV-Platzreife

Sommer-Special

DGV-Platzreifekurs

€ 299,-

Sommerferien-Special · 18.07. – 01.09.2026

2 Monate Vollmitgliedschaft gratis
PGA-Training in Kleingruppen (3–6 Pers.)
Leihschläger, Bälle & DGV-Zertifikat inkl.
Trackman, Indoor-Golf & 50-€-Gutschein

GOLFANLAGE GREVENMÜHLE
Grevenmühle 3 │ 40882 Ratingen │ Tel.: 02102-95950
www.golfclub-grevenmuehle.de

hier geht's zurAnmeldung
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*Für bestehende und neue Stromkund*innen der Stadtwerke Ratingen. 50€
Rabatt/Monat in den ersten 12 Vertragsmonaten. Angebot gültig bis 31.12.2026.

Mit dem Rundum-sorglos-Paket
der Stadtwerke Ratingen.

Wärmepumpe
ohne Aufwand.

50€
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Ratingen (IL) | Für drei 
Ratinger Feuerwehrleute 
endete am Mittwoch, den 
5. August, ein Einsatz der 
besonderen Art.

Knapp zwei Tage lang 
waren die drei Einsatz-
kräfte als Teil des NRW-
Brandmoduls der Hitze 
von Spaniens Waldbrän-
den ausgesetzt und 
kämpften um die Kontrol-
le einer Feuerfront inmit-
ten der Provinz Kastilien 
und León. Damit sind Ra-
tingens Einsatzkräfte be-
reits zum zweiten Mal in 
diesem Jahr im Rahmen 
internationaler Katastro-
phenhilfe ausgerückt.

Verkohlte Landstriche, 
staubtrockene Luft und 
brennende Vegetation: Wie 
Aufnahmen der Ratinger 
Feuerwehr zeigen, präg-
ten diese Bedingungen 
den Einsatzalltag der drei 
Ratinger Feuerwehrleute, 

die zur Bekämpfung ei-
nes spanischen Waldbran-
des ausgerückt sind. Am 
Abend des 29. Juli erreich-
te die deutschen Behör-
den das Hilfeersuchen der 
spanischen Seite: Spanien 
bat um Unterstützung bei 
der Brandbekämpfung. 
Für die Einsatzkräfte des 
NRW-Brandmoduls, dar-
unter auch Ratinger Feu-
erwehrleute, musste es da-
raufhin schnell gehen. Mit 
56 Kräften, 21 Fahrzeugen 
und drei Anhängern mach-
ten sie sich noch am Don-
nerstagmorgen auf den 
Weg in die spanische Pro-
vinz Kastilien und León.

Im Juli dieses Jahres 
sorgte bereits ein weiterer 
internationaler Einsatz mit 
Ratinger Beteiligung für 
Schlagzeilen. Denn am 24. 
Juli hatte ein starkes Erd-
beben Venezuela in den 
Ausnahmezustand ver-

setzt: Häuser waren ein-
gestürzt, die Versorgung 
mit Wasser und Strom un-
terbrochen und es wurden 
zahlreiche Tote und Ver-
letzte befürchtet. Das Ra-
tinger Rettungshundeteam 
um Christine und Clooney 
war daraufhin als Teil der 
Schnell-Einsatz-Einheit 
Bergung Ausland, kurz 
SEEBA, in den venezola-
nischen Bundesstaat Lara 
ausgerückt, um in den 
Trümmern eingestürzter 
Gebäude nach Vermissten 
zu suchen.

So unterschiedlich die 
beiden Einsätze auch sind, 
eines haben sie gemein-
sam: Ratinger Einsatz-
kräfte werden auch dann 
aktiv, wenn Hilfe weit 
über die Stadtgrenzen hi-
naus benötigt wird. Hinter 
den Einsätzen stehen da-
bei nicht nur technische 
Ausstattung und profes-

sionelle Strukturen der 
internationalen Katastro-
phenhilfe, sondern vor al-
lem Menschen, die bereit 
sind, ihre Erfahrung und 
ihr Können auch tausende 
Kilometer von Ratingen 
entfernt einzusetzen. Die 
beiden Einsätze zeigen 

damit auch, wie Ratinger 
Feuerwehr und THW in 
internationale Hilfsstruk-
turen eingebunden sind.

Nach einer langen Fahrt 
kehrten die beteiligten 
Ratinger Feuerwehrleute 
nach zwei Einsatztagen 
aus Spanien zurück und 

wurden dort von Kollegen 
wie Angehörigen begrüßt. 
Auch wenn der Einsatz 
aufgrund der schnellen 
Entspannung der Lage 
kürzer ausfiel als zu-
nächst erwartet, konnte 
das NRW-Brandmodul die 
spanischen Einsatzkräf-

te bei der Waldbrandbe-
kämpfung unterstützen. 
Für Ratingen war es damit 
bereits der zweite inter-
nationale Hilfseinsatz 
in diesem Jahr – nach 
dem Einsatz des THW-
Rettungshundeteams in 
Venezuela.

Von Ratingen nach Spanien
Einsatzkräfte helfen international

„Gott zur Ehr’, dem Nächsten zur Wehr“: Der Feuerwehr Wahlspruch gilt International.  Foto: Heinz

Ratingen (Red) | Zwei 
Siedlervereine machen 
erstmals gemeinsame 
Sache. Der Siedlerverein 
Ratingen 1947 e.V. und 
die Siedlergemeinschaft 
Ratingen-Süd 1936 laden 
am Sonntag, 30. August, 
von 9 bis 14 Uhr zu einem 
großen Garagentrödel 
ein. 

Mehr als 50 Anmel-
dungen liegen bereits 
vor, weitere kommen 
nach Angaben der Ver-
anstalter nahezu täg-
lich hinzu. Der Stadt-
teil dürfte sich damit 
in eine weitläufige Trö-
delmeile verwandeln. 

Kein zentraler Platz, 
sondern ein ganzes 
Quartier

Anders als bei einem 
klassischen Flohmarkt 
konzentriert sich das 
Geschehen nicht auf 
einen einzelnen Platz. 
Die Teilnehmer öffnen 
ihre eigenen Garagen, 
Einfahrten und Grund-
stücke. Sie verteilen 
sich über zahlreiche 
Straßen im Quartier. 
Wer an diesem Sonntag 
durch Ratingen-Süd un-
terwegs ist, sollte sich 
also Zeit nehmen: Statt 
eines einzigen Stopps 
erwartet Besucher ein 

Rundgang durch meh-
rere Straßenzüge, bei 
dem sich Vorgärten und 
Garagentore für einen 
Tag in kleine Verkaufs-
stände verwandeln. 

Viele Straßen ein Ziel

Beteiligt sind unter an-
derem Haushalte an der 
Kolpingstraße, Straß-
burger Straße, Fliedner 
Straße, Schützenstra-
ße, Raiffeisenstraße, 
Bodelschwinghstraße, 
Johanna-Flinck-Straße, 
Zieglerstraße, Gerhard-
straße, Südstraße, Erlen-
bruch, Elsa-Brandström-
Straße und Lingerheide 
sowie in angrenzenden 
Nebenstraßen. Eine Be-
schilderung soll Besu-
cher durch das Gebiet 
führen und auch die ver-
steckteren Verkaufsstel-
len auffindbar machen. 

Von Büchern bis Samm-
lerstücken

Zu finden sein dürf-
te alles, was einen gu-
ten Garagentrödel aus-
macht: Gebrauchtes aus 
Haushalt und Keller, Bü-
cher, Spielzeug, Dekora-
tion, Kleidung, Samm-
lerstücke und manches 
längst vergessene Fund-
stück. Der dezentrale 

Charakter lädt dazu 
ein, durch die Siedlung 
zu schlendern und da-
bei immer wieder neue 
Angebote zu entdecken. 

Mehr als Schnäppchen-
jagd

Den beiden Vereinen 
geht es um mehr als den 
Verkauf gebrauchter 
Dinge. Mit ihrer ersten 
gemeinsamen Veran-
staltung wollen sie den 
nachbarschaftlichen Zu-
sammenhalt stärken und 
Menschen miteinander 
ins Gespräch bringen. 
Gerade in einem Stadt-
teil, der stark von Ein-
familienhäusern und 
gewachsenen Nachbar-
schaften geprägt ist, soll 
der gemeinsame Trödel-
tag dazu beitragen, dass 
man sich über den Gar-
tenzaun hinaus wieder 
besser kennenlernt.

Die Vorsitzenden An-
nette Kreutzer und Ralf 
Stewing freuen sich über 
die große Beteiligung. 
Ihr Ziel ist ein lebendi-
ger Sonntag im Quartier, 
bei dem Trödeln, Klönen 
und Begegnung glei-
chermaßen ihren Platz 
haben. Aus zwei Verei-
nen wird für einen Tag 
eine große gemeinsame 
Nachbarschaft.

Quartierströdel in Süd
Über 50 Teilnehmende im Stadtteil

Anzeige Anzeige
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Johann+Wittmer
Vodafone

Premium Partner

EURONICS XXL Johann+Wittmer GmbH 

Kaiserswerther Strasse 95

40880 Ratingen

T 02102434040

www.johann-wittmer.de

Wir sind für Euch da:

Mo - Sa: 09.30 - 19.00 Uhr

Nutze unseren 
WhatsApp Service! 

*Finanzierung über den Kreditrahmen mit Mastercard®; Nettodarlehensbetrag bonitätsabhängig bis 5.000 €. Vertragslaufzeit auf unbestimmte Zeit. Gebundener Sollzinssatz von 0,00 % gilt nur für Verfügungen beim kreditvermittelnden Händler, im Falle der Erstverfügung zeitlich befristet auf 10 Monate, im 
Falle nachfolgender Verfügungen befristet auf 10 Monate ab Verfügung (soweit entsprechende Mitteilung durch die Consors Finanz). Danach und für alle weiteren Verfügungen beträgt der veränderliche Sollzinssatz (jährlich) 15,72 % (16,90 % effektiver Jahreszins). Die monatliche Rate beträgt min. 2,5 % der jeweils 
höchsten, auf volle 100 € gerundeten Inanspruchnahme des Kreditrahmens, min. 9 €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Straße 1, 80686 München. Weitere Einzelheiten 
zum Kreditrahmen und der voreingestellten Kartenfunktion entnehmen Sie bitte Ihrem Kreditvertrag.  Die 10 Monate 0 % Finanzierung gilt nur für Neukunden.   KW 33
1) Für alle Artikel in der Beilage, die mit einer Gutscheinkarte gekennzeichnet sind. Einlösbar bei Deinem nächsten Einkauf im stationären Handel.  5) Bitte besuchen Sie die offi zielle MOVA-Website für weitere Garantiehinweise: de.mova.tech

Unsere Angebote vom 14.08. bis 23.08.2026

ohne DekoGENAU RICHTIG. 
JEDER SOMMER
HAT SEINE HITS.

GBBSJ1CCEP
Kühl-Gefrier-
Kombination
•  Kühlen: 220 l/Gefrieren: 113 l 
•  Energieverbrauch (kWh/

Jahr): 169 
• smartes Energiemanagement 
• Türanschlag wechselbar 
•  Maße (H x B x T): 

186 x 59,7 x 67,5 cm 
• Farbe: Metallic Black

Argus Series B430 
+ Solar Panel
Überwachungskamera
• 5 MP 2 K+ Super HD • Pan & Tilt & Farbnachtsicht 
• Akku-/Solarbetrieben • 5/2,4 GHz Dualband-WLAN 
• Nachtsichtfunktion 
• Gegensprechfunktion

WLAN

Schwenk- und Nei-
gungsfunktion für 
360°-Ansicht

99,-

59,7 cm

18
6 

cm

Lavamat 
L6FBC41470
Waschvollautomat
•  8 kg Fassungsvermögen 
• Energieverbrauch 37 kWh /
 100 Durchgänge • 9 Programme 
• Mengenautomatik •  Schontrommel 
•  Inverter Motor (10 Jahre Motor-Garantie 

bei Registrierung)
• Maße (H x B x T): 84,7 x 59,6 x 57,7 cm 

Z60 Ultra Roller SA
Saug- & Wischroboter
•  Hohe Saugkraft: 29.000 Pa • automatische Entleerung 
• HydroForceTM-Wischsystem • Auto-ShieldTM

• MaxiReachTM • FlexScopeTM

Selbstreinigen-
de Wischrolle

549,-
0%-Finanzierung: 10x monatlich 54,9054,90*

Kaltlagerzone (0-3 °C): für 
optimale Lebensmittellagerung

Intelligentes Kühl- und 
Energiemanagement

599,-
0%-Finanzierung: 10x monatlich 59,9059,90*

NO
FROST

geschlossene 
Ansicht

GUTSCHEIN-
KARTEN1)

BEI GROSSGERÄTEN

50,-
GUTSCHEIN-

KARTE

GUTSCHEIN-
KARTEN1)

BEI GROSSGERÄTEN

50,-
GUTSCHEIN-

KARTE

ProSense®

Mengenautomatik

ohne Deko

499,-
0%-Finanzierung: 10x monatlich 49,9049,90*

1)

• Kasse (m/w/d)

•  Fachverkäufer 
Elektro-Haustechnik (m/w/d)

• Fachverkäufer PC (m/w/d)

• Auszubildende
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GENAU RICHTIG. 
WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG!
Jetzt bewerben:

Ratingen (Red) | Damit 
wöchentlich neue Aus-
gaben von „Unser Ratin-
gen“ entstehen können, 
braucht es Menschen, 
die leidenschaftlich da-
für arbeiten. Das Team  
hinter der kostenlosen 
Lokalzeitung, die sams-
tags erscheint, stellen 
wir unseren Leserinnen 
und Lesern in den kom-
menden Wochen vor.

Redakteur vor Ort:  

Matthias Machan

Er brennt für Men-
schen, Macher, Marken: 
Matthias M. Machan 
kümmert sich als Au-
tor und Redakteur für 
„Unser Ratingen“ vor 
allem um Themen wie 
die engagierten „Köp-
fe“ der Stadtgesell-
schaft, Einzelhandel, 
Gastronomie, Kultur 
und Ratingen 04/19. 
Parallel zu Abiturzeit 
und Studium hat Ma-
chan in seiner Heimat-
stadt Remscheid für die 
Bergische Morgenpost 
(RP) mit dem Schrei-
ben begonnen – und bis 
heute nicht mehr damit 
aufgehört. Dazwischen 
liegen viele Engage-
ments in Pressestellen 

diverser Landes- und 
Bundesminister ien, 
für Radio und TV, für 
renommierte Buch-, 
Zeitschriften und Zei-
tungsverlage, als Res-
taurant-Tester und Rei-
sejournalist. Machan 
ist seit über 20 Jahren 
selbstständig und unter 
anderem auch verant-
wortlicher Redakteur 
für das Magazin „NRW 
handelt“ des Handels-
verbandes NRW, für 
das er über Stadtent-
wicklung, Handelskon-
gresse und Top-Einzel-
händler schreibt. 

Hinzu kommen In-
terviews und Porträts 
von namhaften Per-
sönlichkeiten aus der 
Musik-, Film- und Un-
terhaltungsbranche für 
eine TV-Illustrierte. Die 

Arbeit in Ratingen ist 
für ihn eine „spannen-
de Wundertüte an The-
men“, ein Zurück zu 
den Wurzeln.

Vertrieb: Andreas 

Grimm

Andreas Grimm ist 
als Mediaberater der 
„Kümmerer“ für Kom-
munikationslösungen 

für Unternehmen und 
Privatpersonen in den 
Stadtteilen Hösel/Eg-
gerscheidt, Lintorf, 
Homberg und Breit-
scheid. Grimm kam 
nach seinem Studium 
(VWL in Hamburg) 
über Düsseldorf vor 25 
Jahren nach Ratingen 
(Hösel). „Die Mischung 
aus Flughafennähe, Na-
tur, familienfreundli-
chem Wohnen und der 
schönen historischen 
Innenstadt, war aus-
schlaggebend“, erin-
nert sich Grimm, der 
zudem als Dozent an 
Hochschulen unterrich-
tet. 

In seiner Freizeit er-
kundet er vor allem die 
Natur rund um Ratin-
gen mit dem Fahrrad 
oder spielt Padel-Ten-

nis beim TC Angertal. 
Bei den Leserinnen 

und Lesern von „Unser 
Ratingen“ in seinem 
„Revier“ läuft er viel-
fach offene Türen ein: 
„Viele Menschen freu-
en sich über das zu-
sätzliche publizistische 
Angebot.“

Kontakt zu  
„Unser Ratingen“

Redaktion:
redaktion@unser-ratingen.
com

Matthias Machan:  
matthias.machan@unser-
ratingen.com / 0151 40 
24 96 78

Andreas Grimm:
angri44@web.de / 0175 
22 80 378

Matthias Machan und Andreas Grimm

„UNSER RATINGEN“ STELLT SICH VOR
Einbrüche 

in der Stadt
Ratingen (Red) | In 

Ratingen ist es in den 
vergangenen Tagen 
mehrfach zu Einbrü-
chen gekommen. Zwei 
der jüngsten Taten er-
eigneten sich in Ratin-
gen-Ost. In der Nacht 
auf Dienstag, 11. Au-
gust, sind laut Polizei 
Unbekannte zwischen 
2:15 und 2:40 Uhr in 
ein Reihenhaus an der 
Straße „Auf der Aue“ 
eingebrochen. Sie ver-
schafften sich gewalt-
sam durch ein Fenster 
Zutritt. In der Zeit von 
Sonntag, 9. August, ge-
gen 12 Uhr, bis Diens-
tag, 11. August, gegen 
14:45 Uhr, sind noch 
unbekannte Täterinnen 
oder Täter in ein Rei-
henhaus an der Straße 
„Am Waldrand“. Hin-
weise nimmt die Behör-
de in Ratingen, Telefon 
02102 9981 6210, jeder-
zeit entgegen.

Ratingen (IL) | Der dies-
jährige Ratinger Innovati-
onsförderpreis stieß auf 
große Resonanz: Rund 90 
Bewerbungen, zehn Final-
teams und über eine hal-
be Million Impressionen 
zeichneten den vergan-
genen Wettbewerb aus. 
Nun soll das Format ab 
2027 zweigleisig fahren.

Der Innovationsförder-
preis Ratingen öffnet sich 
künftig auch für junge 
Gründer. Denn im kom-
menden Jahr fällt für das 
neue Format „Innova-
tionsförderpreis Teens“ 
erstmals der Startschuss. 
Die Veranstaltung bietet 
Schülerteams die Ge-
legenheit, individuelle 
Gründungsideen mit Per-
spektive zu entwickeln 
und diese im Rahmen ei-
nes eigenen Wettbewerbs 
zu präsentieren. Mit da-
bei sind Schulen aus dem 
Kreis Mettmann und Düs-
seldorf. Der Fokus soll da-
bei bewusst noch immer 
auf Ratingen liegen. Ziel 
sei es, junge Menschen 
früh für Unternehmertum 
und Wirtschaft zu begeis-
tern, mit eigenen Work-
shops, persönlichem Men-
toring und einer eigenen 
Jury, erklärt der Living 
Room Ratingen. Und den 
jungen Tüftlern wird in-

nerhalb des Wettbewerbs 
die große Bühne geboten: 
Denn Auftakt und öffent-
liche Siegerehrung beim 
Cromford Parkfest sollen 
sich beide Formate teilen.

Doch welcher Grundge-
danke versteckt sich hin-
ter dem neuen Konzept? 
Louis Steininger vom 
Living Room Ratingen 
verschafft hier Klarheit: 
„Wir wollen Gründergeist 
in Ratingen sichtbar ma-
chen und schon bei den 
Jüngsten anfangen. Mit 
dem Innovationsförder-
preis „Teens“ holen wir 
die nächste Generation an 
Gründerinnen und Grün-
dern an Bord“, erklärt er.

Aktuell werden für die 
neue Auflage des Innova-
tionsförderpreises noch 
weitere Partner gesucht. 
Unternehmen und Ins-
titutionen, die das For-
mat mittragen und vom 
Wachstum profitieren 
möchten, können sich 
beim Living Room Ratin-
gen melden. Erste Zusa-
gen liegen laut Veranstal-
ter bereits vor, die Plätze 
werden derzeit vergeben. 
Ein wichtiger Partner 
steht dabei bereits fest: 
Die Sparkasse Hilden-
Ratingen-Velbert wird er-
neut als Hauptsponsor an 
Bord sein.

Innovationen
Förderpreis zweigleisig

N a c h r u f

Rat und Verwaltung der Stadt Ratingen trauern um das 
ehemalige Ratsmitglied

Paul Maria Zimmermann
 

Er ist am 22. Juli 2026 im Alter von 86 Jahren verstorben.

Paul Maria Zimmermann gehörte von 1994 bis 1999 dem 
Rat der Stadt Ratingen an und engagierte sich dort wie 
auch im Finanzausschuss, im Bezirksausschuss Mitte und 
im Aufsichtsrat der Ratinger Marketing GmbH mit viel 
Sachverstand und Leidenschaft für Ratinger Anliegen. 

Wir danken Paul Maria Zimmermann für alles, was er für die 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt ehrenamtlich geleistet 
hat. Seinen Familienangehörigen gilt unsere mitfühlende 
Anteilnahme. 

Ratingen, 4. August 2026

Patrick Anders

Bürgermeister

Traueranzeigen
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Für über 1.700 junge Menschen 
startet in diesem Jahr ein spannender 
neuer Lebensabschnitt: ihre Ausbildung 
bei Netto Marken-Discount. Als einer 
der größten Ausbildungsbetriebe im 
deutschen Einzelhandel begrüßt Netto 
die Nachwuchskräfte bei den „Wel-
come Days“ in den bundesweit 20 
Niederlassungen. Dort lernen sie das 
Unternehmen kennen, knüpfen erste 
Kontakte und erhalten Einblicke in die 
vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten.

Ob in einer der rund 4.430 
Netto-Filialen, in einem Logis-
tikzentrum oder in der Unter-
nehmenszentrale in Maxhüt-
te-Haidhof bei Regensburg: 
Mit 20 verschiedenen Aus-
bildungsberufen bietet Netto 
zahlreiche Einstiegsmöglich-
keiten. Während einige Aus-

zubildende in der Logistik dafür sorgen, 
dass alles reibungslos läuft, stehen 
andere in den Filialen täglich mit Kun-
dinnen und Kunden im Austausch und 
gestalten das Einkaufserlebnis mit.

Netto investiert gezielt in den eige-
nen Nachwuchs und schafft beste Vo-
raussetzungen für einen erfolgreichen 
Berufseinstieg: persönliche Betreuung, 
praxisnahe Weiterbildungen und ein 
starkes Team. Viele heutige Führungs-
kräfte haben ihren Karriereweg selbst 

mit einer Ausbildung bei  
Netto begonnen.
Jetzt für 2027 bewerben: 
Bei Netto läuft bereits die Be-
werbungsphase für den Aus-
bildungsjahrgang 2027. Be-
werbungen können ab sofort 
unter www.netto-online.de/ 
ausbildung eingereicht werden.

Ausbildung gesucht.  
Zukunft bei Netto gefunden.

ANZEIGE

Die gemeinnützige Austausch- 
organisation Experiment sucht aktuell 
Familien, die einem oder einer von 
17 US-amerikanischen Jugendlichen 
ab dem 05. September ein Zuhause 
auf Zeit schenken möchten. Sie sind 
zwischen 15 und 17 Jahre alt und 
kommen mit dem Parlamentarischen 
Patenschafts-Programm, einem Vollsti-

pendium, für einen 10-monatigen 
Schüleraustausch nach Deutschland. 
Finanziert wird das Stipendium vom 
Bundestag und dem US-Kongress. 
Experiment ist für die Durchführung 
und Betreuung zuständig. Die Teil-
nehmenden besuchen vor dem Start 
des Programms ein Sprach- und Vor-
bereitungscamp, um gut in ihr Aus-
tauschjahr starten zu können.

Interessierte können sich direkt 
an die Austauschorganisation wen-
den (Tel.: 0228 95722-41, E-Mail:  
gastfreundlich@experiment-ev.de).  
Unter https://www.experiment-ev.de/ 
aktuelle-gesuche können die Steck-
briefe der Jugendlichen angeschaut 
werden.

17 US-amerikanische Jugendliche brauchen 
ein Zuhause auf Zeit 

Austauschorganisation sucht 
gastfreundliche Familien

ANZEIGE

fs_2026_500_066/1013555_sk

gehören schließlich zum Leben 
dazu. Umso wichtiger ist eine 
Unterstützung, die unkompliziert 

anwendbar ist und sich einfach  
in den Alltag integrieren lässt.

Kleine Schritte – große Wirkung

Auf dem Weg zum Wohlfühlge-
wicht steht nicht nur die Zahl auf 
der Waage im Mittelpunkt. Viel 

wichtiger ist das Gefühl, wieder 
aktiver und energiegeladener 
durchs Leben zu gehen. Beglei-

tend zu formoline L112 unter-
stützt die My-formoline App  
dabei, neue Routinen zu entwi-

ckeln: mehr Bewegung, bewuss-
tere Ernährung und einfache 

Tipps für den Alltag. So entsteht 

Schritt für Schritt ein Lebensstil, 
mit dem man sein Wohlfühl- 
gewicht langfristig halten kann. 

Bewusst genießen statt verzichten

Moderne Konzepte zum Ge-

wichtsmanagement setzen längst 
nicht mehr auf strengen Verzicht. 
Vielmehr geht es darum, Genuss 

und Balance miteinander zu 
verbinden. formoline L112 und 
die My-formoline App knüpfen 

genau dort an und unterstüt-
zen Menschen, die ihr Wohlfühl-
gewicht erreichen oder halten 

möchten.

Weitere Informationen gibt es  

unter www.formoline.de.

Leichter abnehmen. Leichter leben.
Zeit für ein neues Körpergefühl

formoline L112/formoline L112 EXTRA. Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle. Vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. 
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr 
selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. Stand der Informationen: 02/2026. • Hersteller: Certmedica International 
GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 060 21 / 150 93 – 0                        fEE3_0626_M_DE

Viele Menschen kennen das  
Gefühl: Man möchte sich wie-

der wohler fühlen, fitter sein 
und mit mehr Energie durch 
den Alltag gehen. Gerade in 

der Sommerzeit wächst der 
Wunsch, ein paar Kilos zu ver-
lieren – jedoch ohne strenge 

Diäten oder ständigen Verzicht. 
Das bewährte formoline L112 
hilft Menschen beim Abnehmen 

und kann den Weg zur Wohl-
fühlfigur beschleunigen.

Unterstützung beim  
Gewichtsmanagement

formoline L112 unterstützt Men-

schen dabei, ihre Abnehmziele 
leichter zu erreichen. Der speziel-
le Wirksto¡ bindet einen Teil der 

aufgenommenen Nahrungsfette, 
die anschließend auf natürlichem 
Weg ausgeschieden werden. So 

kann die tägliche Kalorienauf-
nahme reduziert werden – ohne 

komplizierte Programme oder 

starre Regeln. Besonders im All-
tag fällt es vielen schwer, konse-
quent auf jede Mahlzeit zu achten. 

Kleine Ausnahmen, Einladungen 
oder spontane Genussmomente 

ANZEIGE

Erhältlich in der Apotheke

21. August 2026

16 - 21 Uhr

Feierabendmarkt

Marktplatz Ratingen

@ratingen_marketing

Ratingen (IL) | In Ra-
tingen wird nicht mehr 
nur Tennis gespielt – 
auf der Anlage des TC 
Angertal fliegt der Ball 
inzwischen auch über 
Glaswände. Mit zwei Pa-
del-Courts hat der Ver-
ein eine Trend-Sportart 
in die Stadt geholt, die 
längst Massen bewegt 
– und auch hier immer 
mehr Freizeitspieler an-
zieht 
Dass der Padel-Sport in-
nerhalb Ratingens längst 
Anschluss gefunden hat, 
steht außer Frage: Der 
Aufnahmestopp für neue 
Padel-Mitglieder beim 
TC Angertal angesichts 
des kaum noch zu be-
wältigenden Andrangs 
spricht dabei Bände. 
Doch was macht den 
Reiz von Padel aus – 
und warum begeistert 
der Sport so viele Men-
schen? 

Was hinter dem Padel-
Trend steckt 

Die Antwort lautet: Pa-
del verbindet, was viele 
Trendsportarten erfolg-
reich macht. Es ist leicht 
zugänglich, schnell und 

vor allem ein Mann-
schaftserlebnis. Durch 
das kleinere Feld und die 
Wände kommen auch 
Anfänger rasch in länge-
re Ballwechsel. Gleich-
zeitig ist der Sport inten-
siv genug, um erfahrene 
Sportler zu fordern. Ge-
spielt wird meist zu viert 
– der soziale Faktor ge-
hört also von Anfang 
an dazu. Vielleicht liegt 
genau darin das Erfolgs-
rezept: Man muss nicht 
jahrelang trainieren, um 
Spaß daran zu haben. 

Padel in Ratingens Ten-
nisvereinen

Auch der Lintorfer 
Tennisclub würde den 
Padel-Sport „ganz klar“ 
als eine Bereicherung 
für den Verein ansehen: 
Denn das Padel-Spielen 
ist laut dem Lintorfer TC 
nicht nur extrem leicht 
zu erlernen und erfüllt 
den sozialen Faktor, 
sondern spricht auch Al-
tersgruppen an, die mit 
dem klassischen, oft trai-
ningsintensiveren Tennis 
schwerer zu erreichen 
sind. „Der Padel-Sport 
würde unsere Clubanla-

ge neu beleben und un-
ser bestehendes Angebot 
perfekt ergänzen“, heißt 
es aufseiten des Vorstan-
des. 

Es wird deutlich: Die 
örtlichen Tennisvereine 
möchten den Padel-Sport 
auch den Ratinger und 
Ratingerinnen zugäng-
lich machen. Dennoch 
sind die Möglichkeiten 
für Padel-Begeisterte in-
nerhalb Ratingens mit 
den zwei bestehenden 
Padel-Courts des TC An-
gertal bislang begrenzt. 
Doch woran scheitert ein 
Ausbau? 

Hürden in der Umset-
zung 

Die Ratinger Tennis-
vereine sind sich hier 
einig: Es hapert an der 
Umsetzung. „Die Hür-
den bei der Realisierung 
des Padel-Sports sind 
vielschichtig“, erklärt 
Arne Dammann, zweiter 
Vorsitzende des Lintor-
fer TC. „Neben hohen 
geforderten Investitions-
kosten ist in Deutschland 
vor allem die Bürokratie 
der größte Bremsklotz“, 
schildert sie. Zusätzlich 

hat sich ein weiteres 
Problem bemerkbar ge-
macht: Der Lärmschutz. 
„Das Plopp-Geräusch 
beim Padel wird bau-
rechtlich oft strenger be-
wertet als der klassische 
Tennisschall“, erklärt der 
Vorstandsvorsitzende.

Auf diesem Wege sind 
bereits mehrere Anlauf-
versuche der Ratinger 
Tennisvereine den Pa-
del-Sport umzusetzen 
gescheitert. Auch der 
TuS Breitscheid musste 
bereits einen Rückschlag 
einstecken: „Zum The-
ma Padel in unserem 
Verein kann ich leider 
nur mitteilen, dass eine 
Realisierung aufgrund 
der Lärmschutzauflagen 
nicht absehbar ist“, heißt 
es aufseiten des Vereins. 
Beim Lintorfer TC hin-
gegen scheiterte ein Ver-
such bereits vor einigen 
Jahren.

Doch die Zuversicht 
verliert man hier nicht: 
„Wir nehmen das Thema 
derzeit erneut unter die 
Lupe“, sagt Arne Dam-
mann. Denn eines hat 
sich beim TC Angertal 
gezeigt: Ratingen will 
Padel spielen. 

Der Padel-Trend hat auch die Stadt Ratingen erreicht.   Foto: pixabay/Symbolbild

Ratingen (AH) | Am Frei-
tag, 21. August, startet 
„Schlaumeier 2.0“ um 19 
Uhr im Landhaus Greven-
mühle in die nächste Run-
de. Gefragt sind Wissen 
aus Sport, Film, Erdkunde 
und Zeitgeschichte.

Das Landhaus Gre-
venmühle bietet für 
den Quizabend eine be-
sondere Kulisse. Statt 
klassischer Kneipenat-
mosphäre erwartet die 
Teilnehmer ein Ambi-
ente, das gemeinsames 
Rätseln und Geselligkeit 
verbindet.

Schwerpunkt zweitau-
sender Jahre 

Im Mittelpunkt des 
Abends stehen diesmal 
Musik, Ereignisse und 
Filme der 2000er-Jahre. 
Ergänzend warten Fragen 

aus den Bereichen Sport, 
Film, Erdkunde, Zeitge-
schichte sowie „Dies & 
Das“ auf die Teams.

Ablauf und Format 

Es spielen Mannschaf-
ten mit maximal sechs 
Personen. Zu bewältigen 
sind 30 Fragen in zwei 
Rate-Durchgängen und 
einer Turbo-Runde. Eine 
eigens entwickelte inter-
aktive Multimedia-Rate-
wand bindet Bilder und 

Videos in das Quiz ein.

Zehnte Auflage, drei Or-
ganisatoren

Organisiert wird 
„Schlaumeier 2.0“ von 
den drei Ratingern Ulrich 
Kramer, Dr. Markus Son-
dermann und Wolfram 
Lotze. Das Format findet 
damit zum zehnten Mal 
statt. Neben Wissen zäh-
len laut Konzept auch 
Teamgeist und schnelles 
Kombinieren.

Größter Schlaumeier 
In Homberg trennt sich die Spreu vom Weizen 

Das Landgasthaus am Golfclub.  Foto: Heinz

Mehr als ein Trend
Warum Ratingen Padel spielen will
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TÜREN ○ KÜCHEN ○ FENSTER ○ TREPPEN
DECKEN wieder neu!

Werte erhalten: Clever renovieren statt ersetzen

Besuchen Sie unsere Ausstellung:

PORTAS-Fachbetrieb Konrad Mende GmbH

An der Pönt 51 | 40885 Ratingen

� www.mende.portas.de

� 02102 - 1 77 30

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9 - 17 Uhr / Sa nach Vereinbarung

02102 - 1 77 3

Treppen wieder schön und sicher

– mit neuen Stufen nach Maß.

✓ Stufen in Laminat & Vinyl

Türen wieder neu & modern –

ohne Rausreißen, Dreck und Lärm.

✓Über 1.000 Modelle zur Wahl

in Ratingen + 50 km

Für Dach & Solar /
privat & gewerblich

Ratingen (AH) | Nach 
dem Auftakt am Freitag 
geht das Lintorfer Schüt-
zen- und Familienfest am 
Wochenende in seine 
entscheidende Phase. 

Von Samstag, 15. Au-
gust, bis Montag, 17. 
August, verbindet die 
St. Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft Lintorf 
1464 Kirmes, Musik und 
geselliges Beisammen-
sein mit den traditionel-
len Höhepunkten von 
Zapfenstreich und Para-
de bis zum Königs- und 
Kronprinzenschießen.

Der Samstag gehört 
zunächst den jungen und 
älteren Lintorfern. Ab 
12 Uhr herrscht Kirme-
strubel, bereits von 11 
bis 15 Uhr veranstaltet 
der Ratinger Kinderkar-
neval eine Kinderolym-
piade mit verschiedenen 
Stationen und Kinder-
schminken. Um 15 Uhr 
treten die Schützen vor 
dem Eiscafé Lido an und 
marschieren zum Fest-
platz. Dort beginnt um 
15.30 Uhr der bunte 
Nachmittag für Lintorfer 
ab 70 Jahren. Bei Kaffee 
und Kuchen sorgt unter 
anderem der singende 

Wirt Heinz Hülshoff für 
Unterhaltung. Parallel 
startet um 15.45 Uhr das 
Gästeschießen.

Am Abend verlagert 
sich das Geschehen in 
die Ortsmitte. Um 19.15 
Uhr beginnt auf dem Lin-
torfer Markt das Platz-
konzert. Anschließend 
folgt vor St. Anna der 
Große Zapfenstreich mit 
Tambourcorps Lintorf, 
Musikverein Stein und 
Spielmannszug Anger-
mund. Danach marschie-
ren die Schützen zurück 
zum Festplatz. Ab 20 Uhr 
wird auf der Terrasse des 

Schützenzeltes bei der 
Club-Night mit DJ Do-
mic gefeiert. Der Eintritt 
ist frei.

Der Sonntag beginnt 
traditionell früh: Bereits 
um 6 Uhr zieht das Tam-
bourcorps zum Wecken 
durch den Ort. Um 10 
Uhr folgt der ökume-
nische Gottesdienst im 
Festzelt, musikalisch be-
gleitet vom Musikverein 
Stein. Ab 12 Uhr öffnen 
Kirmes und musikali-
scher Frühschoppen.

Am Nachmittag zeigt 
sich das Schützenfest von 
seiner großen repräsen-

tativen Seite. Nach dem 
Empfang der Ehrengäs-
te und dem Aufmarsch 
der Musikblöcke treten 
die Schützen um 15.30 
Uhr auf der Krummen-
weger Straße an. Um 
15.45 Uhr startet der 
große Schützenzug, ehe 
um 16.30 Uhr die Parade 
auf der Speestraße folgt. 
Anschließend geht es im 
Festzelt weiter. 

Ab 17.15 Uhr wer-
den die Majestäten der 
Bruderschaft und ihrer 
Formationen vorgestellt. 
Beim bunten Abend tre-
ten unter anderem das 

Tambourcorps Lintorf mit 
dem Musikverein Stein, 
die Drumfanfares FBL 
Leiden, Spielmannszüge 
aus Kevelaer und Anger-
mund sowie die Kapelle 
und das Orchester ARDO 
auf. Der Montag entschei-
det schließlich darüber, 
wer die Bruderschaft im 
kommenden Jahr reprä-
sentiert. Ab 13 Uhr lockt 
zunächst der Familientag 
auf der Kirmes mit dem 
Angebot „Einmal zahlen 
– zweimal fahren“. Um 
15 Uhr beginnt das Kö-
nigs- und Kronprinzen-
schießen. Der Kronprin-
zenschuss wird gegen 17 
Uhr, der Königsschuss ge-
gen 17.30 Uhr erwartet; 
jeweils folgt unmittelbar 
die Proklamation.

Um 19.30 Uhr ziehen 
die Majestäten ins Fest-
zelt ein, um 19.45 Uhr 
beginnt die Krönungsze-
remonie. Nach Gratulati-
onen und musikalischen 
Ehren endet das offizielle 
Programm um 22 Uhr mit 
dem großen Höhenfeuer-
werk. Danach wird im 
Zelt weitergetanzt – und 
erst um 1 Uhr endet auch 
der letzte Abend des Lin-
torfer Schützenfestes.

Ein Wochenende der Festlichkeiten
Lintorfer Schützen feiern sich und den Stadtteil 

Gute Laune und festliche Stimmung im Orga Team.  Foto: Alexander Heinz

SCHÜTZENFESTLINTORF

Ratingen (MM) | Das war 
ein Saison-Auftakt nach 
Maß für Ratingen 04/19.

Mit einem zu keiner 
Zeit gefährdeten 5:0 Aus-
wärtssieg in der 1. Runde 
des Niederrheinpokals 
beim VfL Rhede - Tor-
schützen: Demircan (2), 
Korytowski, Kreyer, Ham-
moud - machten die Ober-
liga-Kicker von Ratingen 
04/19 am vergangenen 
Wochenende beste Wer-
bung in eigener Sache, 
weckten die Lust auf den 
Beginn der neuen Saison 
in der Oberliga Nieder-
rhein, die mit den Regio-
nalliga-Absteigern Fortu-
na Düsseldorf U23, SSVg 
Velbert und Wuppertaler 
SV zumindest von der 
Papierform her die span-
nendste aller Zeiten zu 
werden verspricht. Einen 
Vorgeschmack darauf gab 
am vergangenen Sonntag 
die parallele Pokalbegeg-
nung zwischen Wuppertal 
und der SpVg Schonne-
beck, erster Gegner von 
04/19 im Auswärtsspiel 

am Sonntag (16. August, 
15 Uhr): Der WSV holte 
einen 0:3-Rückstand auf, 
überstand die Verlänge-
rung in Unterzahl, hatte 
im Elfmeterschießen das 
Glück des Tüchtigen. Ein 
Spektakel!

Trainer Damian Apfeld 
mit Blick auf den Liga-
Auftakt: „Alle starten 
mit einer extrem hohen 
Motivation. Wir wollen 
wie in der vergangenen 
Saison positiv in die Hin-
runde starten und fleißig 
Punkte sammeln, um di-
rekt oben dabei zu sein.“ 
Für Präsident Jens Stieg-
horst sind „67 Punkte 
plus x“ das Maß aller 
Dinge. „Welcher Tabel-
lenplatz das wird, wer-
den wir dann sehen“, so 
Stieghorst anlässlich der 
Auslosung des Haupttri-
kot-Partners der 1. Mann-
schaft am vergangenen 
Freitag. Die launig mo-
derierte, bestens choreo-
graphierte Veranstaltung 
im Stadtwerke Sportpark 
Götschenbeck, für die im 

Vorfeld 42 Lose a 1.000 
Euro verkauft wurden 
(das zweitbeste Ergebnis 
in den 13 Jahren der Ak-
tion), bot einen Einblick 
in die Seele des Vereins. 
Stieghorst: „Wir nehmen 
den Rückenwind aus der 
vergangenen Saison mit 
in die neue Spielzeit. 
Viele tragen bei uns das 
Ganze!“

Patrick Anders: „Was 
Hilden kann, das schaf-
fen wir auch.“

Mit Blick auf die sport-
lichen Ziele war Bürger-
meister Patrick Anders in 
seinem Grußwort deutlich 
offensiver: „Was Hilden 
kann, das schaffen wir 
auch. Wir brauchen den 
Aufstieg in die Regionalli-
ga!“ Fest steht seit Freitag 
der Haupttrikot-Partner: 
Der Steuerberater „Pie-
per & Partner“ war erst-
mals bei der Aktion dabei 
und hat gleich das gro-
ße Los gezogen. Andrea 
Anders „zauberte“ als 

Glücksfee die Steuerbera-
tungskanzlei auf die Brust 
der Trikots der 1. Mann-
schaft für die Oberliga-
Saison 2026/2027. Die 
Ehefrau des Bürgermeis-
ters hatte auch beim 2. 
Preis (Ausweichtrikot) mit 
„KomMITT Ratingen“ ein 
glückliches Händchen. 
Der 3. Preis (Haupttrikot 
Jugendmannschaft) ging 
an MSG Brandschutz.

Einblick in die Transfer-
Aktivitäten gab Frank Zil-
les, der sportliche Leiter. 
Trotz einer vergleichs-
weise schwierigen Trans-
ferperiode zeigte sich 
der 04/19-Kaderplaner 
optimistisch: „Wir haben 
unsere Wunschspieler be-
kommen und werden ein 
ernst zu nehmender Kon-
kurrent sein.“

Auch wenn der Kader 
vergleichsweise klein sei, 
gebe es in puncto Trans-
ferüberlegungen derzeit 
keinerlei Aktionismus: 
Zilles ist überzeugt: „Wir 
haben genug Substanz in 
der Truppe!

Perfekter Saison-Auftakt
Ratingen 04/19 holt ungefährdeten Sieg im Pokalspiel

Das Team beider Auslosung des Trikotsponsorings.  Foto: Alexander Heinz

Ratingen (AH) | Es sind 
oft nicht die großen Büh-
nen und offiziellen Pro-
grammpunkte, die einer 
Stadt ihr besonderes 
Lebensgefühl geben, 
sondern die Abende, an 
denen Menschen zu-
sammenkommen, mit-
einander reden, lachen 
und einfach gerne blei-
ben. 

Genau so ein Abend 
war auch in diesem Jahr 
wieder das traditionelle 
Biwak der Ratinger Jon-
ges auf der Seeterrasse 
neben der Stadthalle.

Bereits zum fünften 
Mal hatten die Jonges 
diesen Ort gewählt – und 
damit erneut gezeigt, wie 
reizvoll die Terrasse am 
Wasser sein kann. Trotz 
hochsommerlicher Tem-
peraturen kamen viele 
Besucher früh, einige 
sogar lange vor dem of-
fiziellen Beginn. Spätes-
tens als die Sonne hinter 
den hohen Bäumen ver-
schwand, entstand jene 
entspannte Atmosphäre, 
die das Biwak seit Jahren 

prägt.
Unter Sonnenschirmen 

und Pavillons wurde dis-
kutiert, erzählt und an-
gestoßen. Bier, Wein und 
andere Getränke kamen 
aus dem gut frequentier-
ten Getränkewagen, ein 
Food-Truck sorgte mit 
Gegrilltem und Salaten 
für die passende Stär-
kung.

Um 18.30 Uhr begrüß-
te Edgar Dullni, Baas der 
Ratinger Jonges, die Gäste 
an voll besetzten Tischen 
und Bänken. Besonders 
freute er sich über den 
Besuch des amtierenden 
Schützenkönigs Stefan 
Huber mit seiner Frau. 
Huber ist selbst langjäh-
riger Ratinger Jong und 
ließ es sich nicht nehmen, 
am Biwak teilzunehmen. 
Wie gewohnt waren auch 
Vertreter aus Politik, Hei-
matvereinen und Stadt-
gesellschaft gekommen. 
Gleichzeitig zeigte sich 
einmal mehr: Das Fest 
richtet sich ausdrücklich 
an alle Ratingerinnen und 
Ratinger.

Auch auf die Projekte 
der Jonges zum 750-jähri-
gen Stadtjubiläum wurde 
geblickt. Dazu zählen die 
Jubiläums-Straßenbahn 
der U72, die geplanten 
Lichtprojektionen der 
historischen Stadttore, 
eine Bronzeplatte zur 
Dumeklemmersage sowie 
weitere Maßnahmen rund 
um den Dicken Turm.

Für den musikalischen 
Rahmen sorgte Frank 
Spehl, der mit Schlagern 
und Hits aus den 80er-
Jahren viele Gäste zum 
Mitsingen und Tanzen 
brachte. Im Seepavillon 
wurde bis in den späten 
Abend gefeiert.

Als gegen 23 Uhr Wind-
lichter auf den Tischen 
leuchteten, ein kühler 
Luftzug über die Terrasse 
zog und die letzten Lie-
der verklangen, war klar: 
Dieses Biwak war mehr 
als nur ein Vereinsfest. 
Es war ein sommerlicher 
Abend voller Begegnun-
gen – und ein Stück ge-
lebte Ratinger Gemein-
schaft.

Abend mit Heimatgefühl
Das Jubi-Biwak der Ratinger Jonges 2026

Entspannte Atmosphäre am Stadthallenteich.  Foto: Ratinger Jonges
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Velbert,

Solarpark
Ratekau
S l k

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken
verbunden und kann zum voll-ständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

Zeichnungssumme: ab 50 EUR
Festzins: 5,50 % - 7,50 % p.a. je nach Tranche
Möglicher Erfolgszins: 0,50 % p.a.
im optimistischen Szenario
Rückzahlung: zum Laufzeitende; optionale
Teil-Rückzahlungen während der Laufzeit

Festzins

ab5,50%

Emittent:
Green Vision Two GmbH & Co. KG
Holzdamm 28-32
20099 Hamburg

Highlights

Scannen für mehr Infos!

Jetzt investierbar

Ihr Einstieg in erneuerbare Energien:
Ab 50 € in den Solarpark
Ratekau investieren.

POWERED BY

VS .

Stadion Ratingen

Freitag, 21.08.2026
Anstoß 19:30 Uhr

Stadion Ratingen
Stadionring 5, 40878 Ratingen

JUGENDLICHE 
UNTER 18 JAHREN 
HABEN FREIEN 

EINTRITT 

Sponsoren des Spieltags

TICKETS
Erwachsene 12 €
Ermäßigt 10€

OBERLIGA NIEDERRHEIN 

Grafik + Foto 
Event + Marketing

#EIN STARKES STÜCK RATINGEN

S I C H T B A R K E I T

Deutschlands größter Filialist

www.ophirum.de

Rekordstände

im Goldpreis!

Jetzt ihr Altgold

verkaufen!

wir stellen ein!

Jetzt bewerben:

Goldfuxx

hilden

Heiligenstr. 8
40721 Hilden

Goldfuxx

köln

Hauptstr. 39-41
50996 Köln

Goldfuxx

aachen

Büchel 22-24
52062 Aachen

Düsseldorf
Friedrichstr. 108

Wir sind für Sie vor ORT in

HSL-Hausmeisterservice über-

nimmt Kleinarbeiten/Gartenar-

beiten/Baumkletterer//Haus-

haltsauflösung etc. . 02058/

981122 www.HSL-Hausmeister

service.de

Seriöse Frau sucht, Hörgeräte,

Rollator, Nähmaschine, Porzel-

lan, Teppiche, Handtaschen,

Silber, Zinn, Schmuck, Pelze,

Möbel, Armband und Taschen-

uhren, sowie Münzen.Tel:0163-

2414868

Mehrfam.-Haus ab 4-Part.v.

Priv ges. Tel.0174-8905541

Paar sucht Haus 02102

3704004

Suche Ein-u.Mehrfamilien-

haus(Sanierungsbedürftig für

Eigenbedarf, Tel.: 02104/

2001820

Suche Verkaufplatz für Im-

bisswagen in Ratingen Tel

02104 / 2001820

Draht zur Redaktion 
redaktion@unser-ratingen.com

Aktuelle Nachrichten aus Ratingen unter

www.unser-ratingen.com

Trauer-Café
Ratingen (Red) | Nach 

dem Verlust eines na-
hestehenden Menschen 
ist es für Trauernde 
nicht einfach, ihren All-
tag zu bewältigen. Das 
nächste Trauer-Café 
findet am Sonntag, 23. 
August, ab 15 Uhr in 
den Räumlichkeiten der 
Hospizbewegung, Be-
chemer Str. 1, statt. Eine 
Anmeldung ist nicht 
erforderlich, aber hilf-
reich. Telefon: 23847. 

Ratingen (Red) | Am 
Samstagabend, 8. Au-
gust, ist es in Breit-
scheid zu einem schwe-
ren Verkehrsunfall mit 
zwei Schwerverletzten 
gekommen. Die Polizei 
ermittelt zum Unfall-
hergang und ist auf der 
Suche nach Zeuginnen 
oder Zeugen.

Gegen 19:45 Uhr kam 
es auf der Essener Straße 
auf Höhe der Einmün-
dung zum Blomericher 
Weg zu einem schweren 
Verkehrsunfall. Das teilt 
die Polizei zu dem Unfall 
mit, über den zuvor auch 
die Feuerwehr bereits be-
richtete. „Aus bislang un-
geklärter Ursache kolli-
dierten an der Stelle zwei 
Motorräder der Marke 
Harley Davidson. Die 
beiden Unfallbeteiligten 
im Alter von 21 und 40 
Jahren aus Düsseldorf 
wurden bei dem Zusam-
menstoß schwer verletzt. 
Ersthelfer versorgten die 

Schwerverletzten an der 
Unfallstelle, bevor sie 
von Rettungskräften zur 
weiteren Versorgung in 
Spezialkliniken gebracht 
wurden“, hieß es.

Im Rahmen der Unfall-
aufnahme stellte sich he-
raus, dass der 40-jährige 
Düsseldorfer nicht im Be-
sitz einer gültigen Fahrer-
laubnis war. Eine Blut-
probenentnahme wurde 
bei beiden Unfallbeteilig-
ten angeordnet und ent-
nommen, die Motorräder 
wurden sichergestellt und 
abgeschleppt. Es entstand 
ein Sachschaden in nied-
riger vierstelliger Höhe.

Die Polizei ermittelt 
und bittet um Angaben 
von Zeuginnen oder Zeu-
gen: Wer hat den Unfall 
beobachtet und kann An-
gaben zum Unfallhergang 
machen?

Die Wache in Ratingen 
ist jederzeit unter der 
Nummer 02102 9981-
6210 erreichbar.

Motorradunfall
Zwei Schwerverletzte

Eine Aufnahme von der Unfallstelle in Ratingen-
Breitscheid. Foto: Polizei
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Ö�nungszeiten: Mo. – Sa., 7–20 Uhr
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Ruhr, Sitz: Kettwiger Straße 69, 40233 Düsseldorf
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Wäschetrocknen
leicht gemacht!

Blome
Schutzhülle
Passend für Blome
Wäschespinnen, idealer
Schutz vor Witterungs-
einflüssen, einfaches
Anbringen dank 1,2 m
langem Reißverschluss
25864546

Blome Bodenhülsen-Set 'DuoFix'
Höhe 60 cm, stufenlose Befestigung von

Sonnenschirmen, Wäschespinnen & Co., für
Rundstandrohre mit einem Durchmesser von
17 – 55 mm, ohne Einbetonieren, einfaches
Ein- und Ausdrehen, maximale Flexibilität

23549458

Blome Wäschespinne
'DuoMatic'
Einfaches Öffnen und Schließen,
UV- und witterungsbeständig,
integrierte Leinenautomatik,
exklusives Design, moderne
Formgebung, Made in Germany
DuoMatic 40
Länge Wäscheleine 40 m, Ø offen
291 cm, tannengrün, geeignet für
4 Waschmaschinenfüllungen

119,- 79,-
DuoMatic 55
Länge Wäscheleine 55 m, Ø offen
291 cm, tannengrün, geeignet für
5 Waschmaschinenfüllungen

139,- 99,-
z.B. 23572782

ab

79,-

Leifheit Wäschespinne
'Linomatic 500 Easy Wäscheschirm'
Länge Wäscheleine 50 m, Ø offen 3,28 m, grau/metallic,
mint, geeignet für 5 Waschmaschinenfüllungen, Easy-Open-
System mit Leinenautomatik, witterungs- und UV-beständig,
inklusive Bodenhülse zum Einbetonieren, Made in Germany
31566113

112,-

15,95

11,55


